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18. Fille und Lésungen zum biirgerlichen Recht fiir Fortgeschrittene, gemeinsam mit Ferdi-
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31. Moderne Kreditsicherheiten und zwingendes Recht, AcP 190 (1990), 165-181.
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Familie und Recht (Orac, Wien 1992) 419-437.

8



43. Die aktuelle hochstrichterliche Judikatur zum Biirgschaftsrecht in der Kritik, WM 1992,
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,»zu unterschreibenden* Widerrufsbelehrung gemdll § 7 Abs 2 VerbrKrG, VuR 1998, 147-
149.
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1178.

62. Die Reform des deutschen Handelsgesetzbuchs: Vorbild fiir Osterreich? JBI 1998, 405-
416.

63. Zivilrechtliche Zuléssigkeitsgrenzen bei Verteilung von Werbematerial ,,an der Woh-
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66. Wirksamkeit, Reichweite und Beendigung der Biirgenhaftung: Neue Entwicklungen in
Osterreich? OBA 1999, 93-112.

67. Verwirrendes zur Biirgschaftsverjahrung, RdAW 1999, 61-62.

68. Bemerkungen zum Regierungsentwurf eines Uberweisungsgesetzes, WM 1999, 1046-
1054.

69. Die Kiindigung der Biirgschaft, FS fiir H. Schimansky (C.H. Beck, 1999) 299-313.

70. Die geplante Modernisierung des Verjdhrungsrechts, in: Schulze/Schulte-Nolke (Hrsg),
Die Schuldrechtsreform vor dem Hintergrund des Gemeinschaftsrechts (Mohr Siebeck, 2001)
381-403.

71. Der sogenannte ,,Mif3brauch® unbeschrénkbarer Vertretungsmacht, FS fiir F. Bydlinski
(Springer, 2001) 19-45.

72. Neues im Recht der Rechtsgeschiftsform, RAW 2001, 716-720.

73. Die rechtsvernichtenden Gestaltungsrechte des Schuldners nach Abtretung, RAW 2002,
269-270.

74. Riickgriff der Akkreditivbank kraft Legalzession (§ 1358 ABGB)? OBA 2002, 680.

75. Ausgewdhlte Rechtsfragen der Bankiiberweisung, insbesondere nach dem Uberweisungs-
gesetz, OBA 2002, 865-876.

76. (Form-)Fragen bei der Kaduzierung von GmbH-Geschiftsanteilen (§ 66 GmbHG), JBI
2002, 703-711.

77. Osterreichisches Kreditsicherungsrecht im Uberblick, in: Sicherung von Forderungen und
deren Befriedigung (IURA EDITION, Slowakei 2002) 69-83.

78. Besonderheiten bei Haftungsiibernahme eines geschiftsfiilhrenden Alleingesellschafters
fiir Schulden ,,seiner GmbH? (gemeinsam mit Susanne Haas), OBA 2003, 11-20.
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79. Zur sachenrechtlichen Qualifikation von Leitungsnetzen (gemeinsam mit Martin Stefula),
JB12003, 69-91.

80. Formgebote fiir Rechtsgeschiafte und die Folgen ihrer Verletzung, in: Schul-
ze/Ebers/Grigoleit (Hrsg), Informationspflichten und Vertragsschluss im Aquis commun-
autaire (Mohr Siebeck 2003) 141-154.

81. Laesio enormis und Gewéhrleistung, RAW 2003, 429-432.

82. Geld statt Urlaubsfreude nun auch in Osterreich — zwei Fragen zum neuen § 31e Abs 3
KSchG, JBI1 2004, 66-67.

83. Neuerungen im Nachbarrecht, JBI 2004, 86-97.

84. Die ,,Beraterhaftung® der Banken im Osterreichischen Recht, in: Hauser ua (Hrsg), FS fiir
Walther Hadding (W. de Gruyter 2004) 759-777.

85. Zu ausgewdéhlten Anderungsvo;gchlégen im Bereich des Handelsgeschéftsrechts, in: Har-
rer/Mader (Hrsg), HGB-Reform in Osterreich (LexisNexis 2005) 57-69.

86. Der Biirge im Konkurs, OBA 2005, 97-103.

87. Die Konsequenzen voreiliger Selbstverbesserung, entwickelt aus den zentralen gesetzli-
chen Wertungen, ZGS 2005, 129-132.

88. Neues zum neuen Gewdhrleistungsrecht, JB1 2005, 681-695.
89. Gewidhrleistung am Beispiel eines Werkvertrags, Zak 2006, 105-108.

90. Die gesetzliche Entschiarfung vertraglicher Abtretungsverbote und Abtretungsausschliisse
(§ 1396a ABGB) (gemeinsam mit Peter Vollmaier), JBI 2006, 205-232.

91. Ein Gewihrleistungsausschluss und seine Grenzen, Zak 2007, 6-9.

92. Gesamtregress, Legalzession und Freistellungsanspriiche unter Mitschuldnern? (gemein-
sam mit Martina Coors), OJZ 2007, 275-280.

93. Die Abtretungsanzeige des Zessionars nach deutschem und Osterreichischem Recht, FS
fiir C.-W. Canaris (C. H. Beck 2007) 83-98.

94. Interzessionsschutz fiir den Alleinkreditnehmer? FS fiir H.P. Westermann (Otto Schmidt
2008) 125-135.

95. Haftung fiir fehlerhafte Anlageberatung: Schaden und Schadenersatz, OBA 2008, 159-
175. = wissenschaftlicher Beitrag, der im Jahre 2009 in der gréfiten oOsterreichischen

Rechtsdatenbank (RDB) am hdufigsten abgerufen wurde

96. Inhaltskontrolle von Drittgarantien? RAW 2008, 247-250.
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97. Die Auslegung von O-Normen, insbesondere in Bezug auf Schlussrechnung und Schluss-
zahlung, wbl 2008, 215-218.

98. Folgenlose Gesetzesnovellen? Vier Jahre Recht auf Licht und nach wie vor viel Schatten,
JBI1 2008, 334-335.

99. Legistik, Methode, Systematik und Sprache des ABGB, in Fischer-
Czermak/Hopf/Kathrein/Schauer (Hrsg), ABGB 2011 (Manz 2008) 19-28.

100. Zivilrechtsfragen des ,kleinen* Automatengliicksspiels, OJZ 2008, 697-709.

101. Ein letztes (?) Mal: Zum Anwendungsbereich der Laesio-enormis-Vorschriften, JBI
2008, 744-746.

102. Multimodaltransport, bekannter Schadensort und § 452d Abs. 3 HGB, Transportrecht
2009, 389-393.

103. E-Banking und Zivilrecht: Die Rechtsfolgen des ,,Phishing* und dhnlicher Missbrauchs-
formen, in Staudegger/Bergauer (Hrsg), Recht und IT (2009) 87-108.

104. Das neue Darlehensrecht des ABGB: Verbesserungsvorschlage zum Ministerialentwurf
(gemeinsam mit Raimund Bollenberger), OBA 2010, 96-102.

105. Uberleitung von Aktivititen aus ehemaliger Teilrechtsfihigkeit, Zeitschrift fiir Hoch-
schulrecht (zfthr) 2010, 12-19.

105a. Uberleitung von Aktivititen aus ehemaliger Teilrechtsfihigkeit, in Funk (Hrsg), Offent-
liche Universititen im wirtschaftlichen Wettbewerb (2010) 73-92. [Schriften zum Osterreichi-

schen und internationalen Hochschulrecht, hrsg von Loschnigg und Funk; Band 1]

106. Der Anspruch auf gesetzliche Verzugszinsen, FS fiir Helmut Koziol (J. Sramek Verlag
2010) 21-43.

107. Das neue ABGB-Darlehensrecht, ecolex 2010, 520-524.

108. Spielerschutz im Gliicksspielrecht: Gesetzgebung contra Rechtsprechung und umge-
kehrt, OJZ 2010, 689-690.

109. Die Irrtumsanfechtung von Spekulations- und Vermdgensanlagegeschiften, OBA 2010,
646-654.

110. Beginn und Lauf der Verjdhrung nach fehlerhafter Anlageberatung, FS fiir Rudolf
Reischauer (Verlag Osterreich 2010) 77-100.

111. Verjihrungsverlingernde Vorwegvereinbarungen de lege lata et ferenda, OJZ 2010, 993-
998.

112. Osterreichisches Verjdhrungsrecht: Grundregeln, Grundstrukturen, Grundwertungen,
Reformideen (gemeinsam mit Peter Vollmaier), in Remien (Hrsg), Verjdhrungsrecht in Euro-
pa zwischen Bewéhrung und Reform (2011) 215-242.
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113. Thesen zur praktischen Handhabung des ,, Transparenzgebots* (§ 6 Abs 3 KSchG), JBI
2011, 141-147.

114. ,,Schwarze* Werkvertrage und allgemeines (deutsches) Zivilrecht, FS fiir Giinter H. Roth
(C.H. Beck 2011) 79-90.

115. Zur Erfiillung bei der Buchgeldzahlung. Eine Skizze zum 6sterreichischen und zum eu-
ropdischen Recht, FS fiir Willibald Posch (LexisNexis 2011) 109-121.

116. Weite verschuldensunabhingige Verkduferhaftung nach Selbsteinbau durch den Kéufer?
— Zugleich Uberlegungen zur rechtlichen Bedeutung von EuGH-Urteilen, OJZ 2011, 893-904.

117. Abschlusspriifer-Dritthaftung und Verjdhrung, FS fiir Waldemar Jud (Linde 2012) 61-71.
118. Allgemeines Verbrauchervertragsrecht (,,Sonstige Verbraucherrechte®), in P. Byd-
linski/Lurger (Hrsg), Die Richtlinie {iber die Rechte der Verbraucher (Manz 2012, XIV und
189 S) 99-123.

119. Anlageberaterhaftung: Beweislast, Beweismall, Beweiswiirdigung und Non liquet hin-
sichtlich Schaden(shohe) und Kausalitit, OBA 2012,797-806.

120. Die individuelle ,,Riickstehungserkldarung®, FS fiir Gert Iro (J. Sramek Verlag 2013) 325-
344.

121. Die Regresskriterien bei der Schadenersatz-Gesamtschuld. Zugleich ein neuerliches Pla-
doyer gegen die Rechtssatz-Judikatur, RZ 2013, 57-61.

122. Gewihrleistung und Annahmeverzug, FS fiir Ferdinand Kerschner (Verlag Osterreich
2013) 149-168.

123. Haftung der Bank fiir Fehlberatung durch den Vertriebspartner? OBA 2013, 463-472.

124. Gewibhrleistungsrechtlicher Austauschanspruch nach mangelbedingtem Totalschaden,
Zak 2013, 267-270.

125. Der Vergleich mit einem Gesamtschuldner (gemeinsam mit Matthias Pendl), JB1 2013,
545-551.

126. Die ,,Zahlscheingebiihr®, FS fiir Attila Fenyves (Verlag Osterreich 2013) 61-85.

127. Zum Verbot der Vereinbarung von ,,Zahlscheingebiihren*. Das Urteil des EuGH und
seine Konsequenzen, VbR 2014, 125-127.

128. Verbotene Uberwachung durch einen Detektiv: Nur Unterlassungs- oder auch Aus-
kunftspflichten? OJZ 2014, 744-746.

129. Richtlinienkonforme ,,gesetzesiibersteigende Rechtsfindung und ihre Grenzen — eine
methodische Vergewisserung anlésslich 20 Jahre EU-Mitgliedschaft, JBI 2015, 2-16.

130. Der Grundstiickserwerb in Osterreich und Deutschland — Ein Mikro-Rechtsvergleich, in
FS fiir Dagmar Coester-Waltjen (2015) 965-973.
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131. Grund- und Einzelfragen des Liegenschaftserwerbs, ausgehend vom miindlichen Grund-
stiickskauf, NZ 2015, 281-297.

132. Modernisierung des ABGB: Zum Projekt einer sprachlichen Neufassung des iiber 200
Jahre alten privatrechtlichen Zentralgesetzes, 0JZ 2015, 869-875.

133. Ergdnzende Bemerkungen zum vereinbarten Eigentumsvorbehalt und dessen ,, Wirksam-
keit”, ALJ 2015, 247-249.

134. Zur sprachlichen Modernisierung des Erbrechts im ABGB, in Ch. Rabl/Zéchling-Jud
(Hrsg), Das neue Erbrecht (2015) 13-25.

135. Die Wirkungen der Anfechtung von Dauerschuldverhdltnissen wegen eines Willensman-
gels, JBI1 2016, 2-20; gemeinsam mit Alexandra Ibler.

136. Klassische Privatrechtssanktion oder Strafe? Zugleich zum Verhiltnis von strafbewehrter
Priavention und beidseitiger Begriindung von Rechtsfolgen, in Peter Bydlinski (Hrsg), Praven-
tion und Straffunktion im Privatrecht — Verhaltensteuerung durch Rechtsnormen (2016) 67-
90.

137. Der Grundstiickserwerb in Osterreich. Formfreier Kaufvertrag, aber strenge Verbiiche-
rungsvorgaben, in Wudarski (Hrsg), Das Grundbuch im Europa des 21. Jahrhunderts (2016)
153-167.

138. (Un-)Vorhersehbarkeit im Recht — (Un-)Vorhersehbarheit von Recht, in Brem (Hrsg),
Grenzen der wissenschaftlichen Vorhersehbarkeit. Akademie im Dialog 2 (2016) 65-77; ge-

meinsam mit Johannes Wiihl.

139. Zugehor, Zubehdr, Bestandteile und Ahnliches — Versuch einer stimmigen Neuregelung
von ,,Sachbeziehungen®, FS fiir Bernhard Eccher (2017) 149-158.

140. Das hohe Verbraucherschutzniveau und die Zweifelsregel des § 344 UGB: legitime Aus-
legungsmittel bei Streitigkeiten aus Verbraucher- und Dual-Use-Geschéften? RAW 2017, 13-
15.

141. Ausschluss des Lagezuschlags und Befristungsabschlag: Das Mietrechtserkenntnis des
VIGH G 673/2015 aus der Sicht eines Zivilrechtlers, JBI1 2017, 345-354.

142. Die Verstindlichkeit des ABGB — Bericht iiber eine vergleichende Umfrage zu Original-
text und aktuellen Textvorschldgen, RZ 2017, 143-144.

143. Verbesserung und Verjdhrung — Eine Judikatur- und Fallgruppenanalyse, JBI 2018, 2-17.

144. , Kurzgutachten* bei der Liegenschaftsbewertung I: Begriff und Zulassigkeit, RAW 2018,
271-274.

145. , Kurzgutachten* bei der Liegenschaftsbewertung II: Haftung gegeniiber Dritten und
Versicherungsschutz, RAW 2018, 343-346; gemeinsam mit Georg Jeremias.
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146. Rechtsfragen ,,schulnaher Vertrdge anhand praktischer Beispiele, S&R (Schule und
Recht) 2018/1, 9-16.

147. Alles flieft. Gedanken zur ,,neuen Handlungsfahigkeit und ihren Erscheinungsformen,
0JZ 2018, 941-951.

148. Richtlinienkonforme Rechtsfindung: Der OGH (4 Ob 62/16w), die Lex-lata-Grenze und
die Kernfunktion von Gesetzesrecht, RZ 2019, 30-34.

146a. Rechtsfragen ,,schulnaher* Vertrige, WiW (Weg in die Wirtschaft) 2019/2, 16-23.

149. Uber den Versuch einer vor allem sprachlichen Verbesserung des ABGB, LeGes 30
(2019) 1, 1-17.

148a. Richtlinienkonforme Rechtsfindung: Die Lex-lata-Grenze und die Kernfunktion von
Gesetzesrecht, ZfRV 2019, 172-176.

149. § 16 Abs 1 VKrG und die Voraussetzungen analoger Anwendung, OBA 2020, 183.
150. ,,Contraception Fraud* and Maintenance Obligations — Reflections on a Borderline Tort
Case, in: Karner/Magnus/Spier/Widmer (eds), Essays in Honour of Helmut Koziol (Jan Sra-

mek Verlag 2020) 3-16.

150a. ,.Pillenliige* und Unterhaltspflicht — Gedanken zu einem Grenzfall des Schadenersatz-
rechts, JB1 2020, 345-351.

151. Der OGH lédsst einen kuriosen Vertrags-Textbaustein zur Verkiirzung iiber die Hélfte
weiterleben — Bemerkungen zu 9 Ob 69/19s (JB1 2020, 256), JBI 2020, 659-661.

152. Die Rechtsstellung des iibergangenen Vorkaufsberechtigten gegeniiber dem Verpflichte-
ten, JB1 2020, 670-677.

153. OGH und EuGH zur Verjdhrung von Riickforderungsanspriichen: Wie soll der Gesetz-
geber reagieren? VbR 2020, 200-203.

154. Die Auslegung des § 16 Abs 1 aF VKrG im Lichte der EuGH-Entscheidung Lexitor,
ZFR 2021, 212-217.

155. Das Verhéltnis von § 275 Abs 5 UGB zu § 1489 ABGB bei fahrldssiger Schadigung im
System der Verjdhrung von Schadenersatzanspriichen. RdAW 2021, 398-401.

156. Gesamt- oder Teilregress nach Zahlung eines Gesamtschuldners? Uberlegungen zum
deutschen und osterreichischen Zivilrecht, FS fiir Reinhard Singer (2021) 93-105.

157. Der Einfluss der COVID-19-Pandemie auf die Geschéftsraummiete, OJZ 2021, 1065-
1077.

158. Anderungen im KSchG, (zu) geringfiigige Eingriffe in das ABGB und ungeregelt Ge-

bliebenes, in P. Bydlinski (Hrsg), Das neue Gewahrleistungsrecht und einige weitere Novité-
ten des GRUG (2022) 181-201.
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159. Nationales versus europdisches Recht? Weitere Gedanken zu einem dogmatisch schwie-
rigen Verhiltnis aus Anlass von 7 Ob 185/21p (zu § 176 VersVG), JB1 2022, 337-338.

160. Die Perpetuierung der Einrede nach Mangelanzeige: Neue Regelungen, alte und neue
Fragen, JBI 2022, 477-488; gemeinsam mit Laura Héller.

161. Irrtumsanfechtung versus zwingendes Recht am Beispiel eines vom Mieter veranlassten
Rechts(folgen)irrtums, FS fiir Martin Schauer (2022) 43-50.

162. Zur ,,Verjdhrung der Erbschaftsklage nach Einantwortung aufgrund eines formunwirk-
samen Testaments, FS fiir Peter Mader (2022) 37-49.

163. Die , relative* Nichtigkeit — Versuch einer Neubestimmung, OJZ 2022, 1027-1028.
164. Nochmals zu den Grenzen richtlinienkonformer Rechtsfindung, OJZ 2023, 4-9.

165. Zur langen Verjidhrung auf Straftaten beruhender Schadenersatzanspriiche (§ 1489 Satz 2
Fall 2 ABGB), RdW 2023, 318-321.

166. Die Haftung miindiger Minderjdhriger wegen culpa in contrahendo, FS fiir Matthias
Neumayr (2023) 431-440; gemeinsam mit Jakob Ulbrich.

167. Optionsrecht und laesio enormis, JB1 2023, 685-691.

164a. Rechtsdogmatik und juristische Methodenlehre (Schwerpunkt: richtlinienkonforme
Auslegung), in Bezemek (Hrsg), Rechtsdogmatik. Stand und Perspektiven (C. H. Beck, Manz
und Dike 2023) 49-62.

168. Das Schicksal der Mietkaution bei Vermieterwechsel, FS fiir Elisabeth Lovrek (2024)
39-49.

169. Mingel eines Notariatsakts und ihre zivilrechtlichen Folgen, FS fiir Constanze Fischer-
Czermak (2024) 89-99.

170. Uberhdhte Bewertung von Sacheinlagen: Haftung der Griindungspriifer nach § 42 AktG
auf die Differenz? GesRZ 2024, 85-87.

169a. Wann sind mangelhafte Notariatsakte zivilrechtlich unwirksam? OJZ 2024, 784-789.

170. Das chronische Leid des OGH mit Laesio enormis und Gewéhrleistung (bzw ihrem Aus-
schluss), OJZ 2024, 999-1000.

171. Die Ubertragung von Gestaltungsrechten bei Grundstiickstransaktionen, OJZ 2025, 153-
154.

172. Irrtumsanfechtung nach § 871 ABGB: Rechtzeitige Aufkldrung und Redintegration,
RdW 2025, 310-315.

173. Ein neues Verjidhrungsrecht ante portas? VRW 2025, 133-142.
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II1. Entscheidungsbesprechungen:

1. JB1 1983, 99-101 (Stellvertretung, Vorteilszuwendung).

2. DRdA 1983, 188-191 (Schadenseintritt und Verjahrung).

3. DRAA 1984, 244-249 (Zur Frist gem § 6 DHQG).

4. ZAS 1985, 26-27 (Bauwerkehaftung).

5. ZAS 1985, 153-156 (Nichtigkeit eines Lehrvertrages).

6. JB1 1986, 305-307 (Verjdhrung).

7. ZAS 1986, 124-127 (Scheingeschitft).

8. OBA 1987, 59-60 (Sicherungszession und Konkursanfechtung).
9. JBI 1987, 129-130 (Verfristung nach § 6 DHG, Aufrechnung).
10. OBA 1987, 118-120 (Pfandrecht und Publizitit - § 467 ABGB).
11. OZW 1987, 63-64 (AnschluBpreisverordnung Strom).

12. wbl 1987, 274-275 (Geltendmachung von Wucher durch Dritte).
13. OBA 1988, 84-86 (Drittfinanzierung, Verjihrung).

14. JB1 1988, 173-174 (Drittfinanzierung, Verjahrung).

15. OBA 1988, 395-397 (Ubergang von Garantierechten, Regrel zwischen mehreren Siche-
rungsgebern).

16. OBA 1988, 1237-1239 (Erfiillungsiibernahme oder Schuldbeitritt).
17. OBA 1989, 433-437 (Biirgschaft oder Schuldbeitritt, Form).

18. OBA 1989, 623-625 (Verjihrung der Biirgschaftsschuld).

19. OBA 1989, 820-822 (Ubertragbarkeit von Garantierechten, Verzicht).

20. OBA 1989, 1024-1026 (AbschluB} des Biirgschaftsvertrages, Wissens- bzw Willenserkli-
rung, Widmung von Zahlungen).

21. JBI1 1990, 326-328 (Schuldbeitritt zu Interzessionszwecken und Form).
22. OBA 1990, 845-846 (Biirgschaft oder Garantie, Wissens- und Willenserklirung, Form).
23. OBA 1991, 211-213 (Biirgschaft oder Schuldbeitritt, auBergerichtlicher Ausgleich).

24. EWIiR 1991, 1073-1074 (Trennbarkeit von Haupt- und Biirgschaftsforderung).
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25. OBA 1991, 825-826 (Biirgschaft oder Garantie, Aufrechnungsschranken bei Garantie).
26. OBA 1992, 77-78 ("verkleidete Wechselbiirgschaft" = Sicherungsakzept).

27. ZAS 1992, 26-27 (Diskriminierung bei Postenvergabe).

28. JAP 1991/92, 246-248 (Eigenkapitalersetzendes Gesellschafterdarlehen).

29. OBA 1992, 660-661 (Biirgschaft und Einrede der Aufrechenbarkeit).

30. WuB 1992, 926-928 (Auslegung einer Individualbiirgschaft mit Klausel "auf erste Anfor-
derung").

31. OBA 1993, 64-65 (Sorgfaltspflichten bzw Obliegenheiten des Gliubigers gegeniiber ei-
nem fiir materiell fremde Schuld Mithaftenden).

32. WuB 1993, 219-220 (Sittenwidrigkeit einer unbeschrinkten Ehegattenbiirgschaft).
33. EWIiR 1993, 445-446 (unvollstindig ausgefiillte Biirgschaftsurkunde und Formgebot).

34. OBA 1993, 482-485 (Bedeutung des Kreditverwendungszwecks fiir Biirgschaftsausle-
gung, Anfechtung, Regre3 zwischen Teilbiirgen).

35. EWIiR 1993, 771-772 (Schicksal einer fiir KG i{ibernommenen Biirgschaft, wenn Kom-
plementér als letzter Gesellschafter Aktiven und Passiven iibernimmt).

36. WuB 1993, 1034-1035 (Auslegung einer Biirgschaft: Ubernahme fiir GmbH oder fiir
gleichnamigen Einzelkaufmann?).

37. OBA 1993, 820-824 (zur Form eines Schuldbeitritts zu Sicherungszwecken).

38. OBA 1993, 911-916 (drittfinanzierte Vermdgensanlage: Kreditanbahnung durch Vermitt-
ler; Dissens; Bereicherung).

39. OLG-NL 1994, 3-7 (Behandlung von Scheingeschéften beim Grundstiickserwerb nach
ZGB/DDR).

40. WuB 1994, 391-394 (BVerfG zur Sittenwidrigkeit von Biirgschaften vermogensloser An-
gehoriger).

41. WuB 1994, 660-662 (Biirgschaften vermdgensschwacher naher Angehdriger).

42. EWiR 1994, 651-652 (Folgen des Nichtbestehens anderer Sicherheiten fiir eine Biirg-
schaft).

43. EWIiR 1994, 975-976 (sachenrechtliche Bestimmtheit; Sicherungsiibereignung eines Wa-
renlagers).

44. WuB 1994, 1211-1212 (BVerfG zur Kontrolle von Biirgschaften vermogensschwacher
Angehoriger).
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45. EWiR 1995, 243-244 (Zuriickweisung einer Gutschrift bei Schuldneriiberweisung auf
falsches Konto).

46. WuB 1995, 389-390 (Wegtall der Geschéftsgrundlage bei Ehegattenbiirgschatft).

47. EWIiR 1996, 105-106 (Rechte eines Nacherben an vom befreiten Vorerben weiterverwen-
detem Girokonto).

48. DZWir 1996, 117-118 (Widerruf nach HWiG auch bei Verpflichtung zur Bestellung einer
Sicherungsgrundschuld).

49. OBA 1996, 472-473 (Drittfinanzierung, Biirgschaft und Novation).

50. EWiR 1996, 547-548 (Ehegattenbiirgschaft, Sittenwidrigkeit).

51. WuB 1996, 810-811 (BVerfG zur iiberfordernden Ehegattenbiirgschatft).

52. EWiR 1996, 833-834 (Ehegattenbiirgschaft, Wegtfall der Geschéftsgrundlage).
53. WuB 1997, 283-284 (Biirgschaft fiir Ehegatten-GmbH, Geschiftsgrundlage).
54. OBA 1997, 382-384 (Verjihrung von Garantieanspriichen).

55. EWiR 1997, 501-502 (iiberfordernde Biirgschaft eines GmbH-Gesellschafters).
56. ZEuP 1997, 1137-1141 (Formwirksamkeit einer Telefaxbiirgschaft).

57.LM H 11/1997 § 52 ADSp Nr 10 (Speditions- und Transportrecht; § 40 KVO).

58. WuB 1998, 115-116 (liberfordernde Lebensgefahrtenbiirgschaft; Beachtlichkeit nach dem
AGBG unwirksamer Klauseln).

59. EWiR 1998, 233-234 (Voraussetzungen wirksamer Widerrufsbelehrung nach § 7 Abs 2
VerbrKrG).

60. EWiR 1998, 683-684 (Sachverstindigenhaftung gegeniiber Dritten fiir fehlerhaftes Gut-
achten).

61. WuB 1998, 781-782 (Biirgschaft auf erstes Anfordern).
62. WuB 1998, 786-788 (Biirgschaft und VerbrKrG), gemeinsam mit Johannes Klauninger.

63. ZEuP 1998, 996-1015 (Auslegung der EG-Haustiirgeschéfts-Richtlinie in Hinblick auf
Biirgschaftsvertrige), gemeinsam mit Johannes Klauninger.

64. EWiR 1998, 1115-1116 (Ehegattenmithaftung fiir Umschuldungskredit, wobei die Ver-
wendung des urspriinglichen Kredits unmittelbar auch der Gattin zugute kam).

65. WuB 1999, 38-40 (grundsitzliche Unwirksamkeit formularmiBiger Ausdehnung einer
Biirgschaft auch im kaufménnischen Bereich).
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V. ABGB-Modernisierungsprojekt:

[seit 2015; mit Stand 1.10.2025 sind 1087 Paragraphen bereits bearbeitet (und 244 noch of-
fen); Details unter https://abgb-modernisierung.uni-graz.at]

1. Modernisierung des ABGB — Einleitung, Personenrecht allgemein, Eherecht allgemein,
Grazer Law Working Paper No. 13.1-2025 (47 S).
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2. Modernisierung des ABGB — Erwachsenenschutzrecht, Grazer Law Working Paper No.
13.2-2025 (87 S).

3. Modernisierung des ABGB — Kuratel, Grazer Law Working Paper No. 13.3-2025 (21 S).

4. Modernisierung des ABGB — Sachbegrift, Grazer Law Working Paper No. 13.4-2025 (27
S).

5. Modernisierung des ABGB — Besitz, Grazer Law Working Paper No. 13.5-2025 (39 S).
6. Modernisierung des ABGB — Eigentum, Grazer Law Working Paper No. 13.6-2025 (31 S).

7. Modernisierung des ABGB — Zueignung, Grazer Law Working Paper No. 13.7-2025 (23
S).

8. Modernisierung des ABGB — Zuwachs, Grazer Law Working Paper No. 13.8-2025 (20 S).

9. Modernisierung des ABGB — Erwerb durch Ubergabe, Grazer Law Working Paper No.
13.9-2025 (26 S).

10. Modernisierung des ABGB — Pfandrecht, Grazer Law Working Paper No. 13.10-2025 (35
S).

11. Modernisierung des ABGB — Dienstbarkeiten, Grazer Law Working Paper No. 13.11-
2025 (53 9).

12. Modernisierung des ABGB — Erbrecht allgemein, Grazer Law Working Paper No. 13.12-
2025 (19 S).

13. Modernisierung des ABGB — Gewillkiirte, insb testamentarische Erbfolge, Grazer Law
Working Paper No. 13.13-2025 (40 S).

14. Modernisierung des ABGB — Ersatz- und Nacherbschaft, Grazer Law Working Paper No.
13.14-2025 (19 S).

15. Modernisierung des ABGB — Vermaéchtnisse, Grazer Law Working Paper No. 13.15-
2025 (40 S).

16. Modernisierung des ABGB — Beschrinkung, Aufhebung und Anderung letztwilliger Ver-
fiigungen, Grazer Law Working Paper No. 13.16-2025 (29 S).

17. Modernisierung des ABGB — Gesetzliche Erbfolge, Grazer Law Working Paper No.
13.17-2025 (36 S).

18. Modernisierung des ABGB — Pflichtteilsrecht, Grazer Law Working Paper No. 13.18-
2025 (45 S).

19. Modernisierung des ABGB — Erbschaftserwerb, Grazer Law Working Paper No. 13.19-
2025 (33 ).
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20. Modernisierung des ABGB — Miteigentum, Grazer Law Working Paper No. 13.20-2025
(38 9).

21. Modernisierung des ABGB — Allgemeines Vertragsrecht I, Grazer Law Working Paper
No. 13.21-2025 (40 S).

22. Modernisierung des ABGB — Allgemeines Vertragsrecht II, Grazer Law Working Paper
No. 13.22-2025 (28).

23. Modernisierung des ABGB — Allgemeine Bestimmungen iiber entgeltliche Vertrage und
Geschifte, Grazer Law Working Paper No. 13.23-2025 (34 S).

24. Modernisierung des ABGB — Schenkungsvertrag, Grazer Law Working Paper No. 13.24-
2025 (20 S).

25. Modernisierung des ABGB — Verwahrungsvertrag, Grazer Law Working Paper No.
13.25-2025 (25 S).

26. Modernisierung des ABGB — Leihvertrag, Grazer Law Working Paper No. 13.26-2025
(16 S).

27. Modernisierung des ABGB — Darlehensvertrag, Grazer Law Working Paper No. 13.27-
2025 (14 S).

28. Modernisierung des ABGB — Bevollméchtigung und Auftragsvertrag, Grazer Law Work-
ing Paper No. 13.28-2025 (32 S).

29. Modernisierung des ABGB — Geschiftsfiihrung ohne Auftrag und Verwendungsan-
spruch, Grazer Law Working Paper No. 13.29-2025 (16 S).

30. Modernisierung des ABGB - Tausch, Grazer Law Working Paper No. 13.30-2025 (12 S).
31. Modernisierung des ABGB — Kauf, Grazer Law Working Paper No. 13.31-2025 (33 S).

32. Modernisierung des ABGB — Verlagsvertrag; Unerlaubtheitskondiktion, Grazer Law
Working Paper No. 13.32-2025 (8 S).

33. Modernisierung des ABGB — Gesellschaft biirgerlichen Rechts, Grazer Law Working
Paper No. 13.33-2025 (71 S).

34. Modernisierung des ABGB — Ehepakte, Grazer Law Working Paper No. 13.34-2025 (22
S).

35. Modernisierung des ABGB - Gliicksvertrage, Grazer Law Working Paper No. 13.35-2025
(24 9).

36. Modernisierung des ABGB — Biirgschaft, Grazer Law Working Paper No. 13.36-2025
(22°9).

37. Modernisierung des ABGB — Pfandrecht II, Grazer Law Working Paper No. 13.37-2025
(119).
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38. Modernisierung des ABGB — Novation und Vergleich, Grazer Law Working Paper No.
13.38-2025 (18 S).

39. Modernisierung des ABGB — Abtretung, Grazer Law Working Paper No. 13.39-2025 (17
S).

40. Modernisierung des ABGB — Anweisung und Schuldiibernahme, Grazer Law Working
Paper No. 13.40-2025 (14 S).

41. Modernisierung des ABGB — Authebung von Rechten und Pflichten I, Grazer Law
Working Paper No. 13.41-2025 (21 S).

42. Modernisierung des ABGB — Aufhebung von Rechten und Pflichten II, Grazer Law
Working Paper No. 13.42-2025 (22 S).

43. Modernisierung des ABGB — Ersitzung (und Verjdhrung allgemein), Grazer Law Work-
ing Paper No. 13.43-2025 (31 S).
VI. Sonstiges:
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* Diplompriifungsfall Zivilrecht (mit Musterlosung usw), JAP 1992/93, 154-160.

* Flume, Allgemeiner Teil des Biirgerlichen Rechts II: Das Rechtsgeschift, 4. Auflage
(1992). Kurzbesprechung in OJZ 1995, 37.

* Examensklausurfall mit Musterldsung, gemeinsam mit Wilma Dehn, Jura 1995, 316-322.
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ZVR 1996, 128.
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Casebook Biirgerliches Recht (2015) 503-539.

* Fachpriifungsfall Biirgerliches Recht (Graz Janner 2018) ,,Ein Freitag, der 13.“ (Musterlo-
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* Danzl/Dauner-Lieb/Wittwer (Hrsg), Deutsches, Osterreichisches und Internationales Scha-
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Casebook Biirgerliches Recht? (2023) 625-655.

Graz, 17.11.2025 Peter Bydlinski

29



	PUBLIKATIONSLISTE
	80. Formgebote für Rechtsgeschäfte und die Folgen ihrer Verletzung, in: Schulze/Ebers/Grigoleit (Hrsg), Informationspflichten und Vertragsschluss im Aquis communautaire (Mohr Siebeck 2003) 141-154.


